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Eine gute Lösung

Von abgemeldet

Kapitel 8: Lycoris Opfer

Wir suchten den ganzen Tag weiter nach dem Kay of the Twilight, aber wir fanden
nichts, stattdessen fand uns jemand, nämlich Tabby: „Lyco-chan, ich hab euch schon
überall gesucht!“ „Hallo Tabby, was möchtest du?“, fragte ich sie als sie näher kam.
„Ich hab gehört das ihr den Kay of the Twilight sucht, ich möchte gerne helfen.“ „Klar
kannst du helfen.“ „Das ist ja toll, jetzt lebt also das alte Vorhaben unsere Gilde
endlich weiter, oder Haseo?“, Tabby schaute zu Haseo rüber der für sie sehr verändert
aussah. „Seit wann hast du für deinen Charakter andere Klamotten an? Steht dir gut.“
„Weißt du Tabby, Haseo kämpft nicht mehr für den Traum der Gilde, sondern für
Lycoris“, erklärte Tsukasa der neben ihr stand. „So ist das, du und Lycoris seid wohl
zusammen?“ Haseo nickte nur und hielt das Gesicht weiter gesengt. „Haseo und ich
sind sogar in der realen Welt zusammen“, verriet ich ihr. „Das ist ja noch besser.“
„Wollen wir nicht langsam mal weiter, es ist schon spät und die Anderen warten sicher
schon auf uns in Mac Anu“, schlug Haseo auf einmal vor. „Ok, dann los, aber bevor wir
losgehen möchte ich was von dir Tabby.“ „Was denn?“ „Ich möchte, dass du für mich
jemanden aufsuchst, nämlich…“ Ich flüsterte ihr die Namen ins Ohr so, dass Haseo
und Tsukasa es nicht hören konnten. „Ok, mach ich, ich schreib dir dann wenn ich sie
gefunden hab.“ Und schon war sie weg. „Was hast du Tabby gesagt?“, wollte Tsukasa
wissen. „Lasst euch überraschen.“ Haseo guckte mich nur komisch an, aber dann ging
er Richtung Chaos Gate und wollte sich nach Mac Anu Teleportieren, Tsukasa lief
hinterher und ich konnte mich ja so durch die Gegend Teleportieren.

In Mac Anu warteten bereits schon alle auf uns, Kite fing mit der Befragung an ob
jemand etwas gefunden hatte, aber niemand hat etwas auf einer Area gefunden das
annähernd etwas mit dem Kay of the Twilight zutun hätte. „Dann sollten wir morgen
weiter suchen, irgendwo muss ja sein“, schlug Mimiru vor. Damit war jeder
einverstanden und loggten sich für heute aus. Jetzt waren nur noch Haseo, Tsukasa
und ich da, als ich plötzlich eine Nachricht bekam:

Lyco-chan,
ich habe die Drei gefunden und sie sind bereit zu helfen, du musst ihnen nur sagen wo
sie dich treffen sollen, dann kommen sie sofort.

Tabby ^^
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Ich schrieb ihr, dass die Drei nach Mac Anu kommen sollen zu der großen Brücke. Als
Antwort kam nur ein glattes Ok. Ich erzählte meinen Freunden wo ich gerne hin
möchte und machten wir uns auf den Weg zur großen Brücke.

Dort trafen wir auf Shugo, Rena und Mirelle, Rena fragte mich dann: „Was sollen wir
machen Lyco-chan?“ „Ich möchte, dass ihr für mich das Gelände des hohen Gerichts im
Auge behält, ich habe da so ein ungutes Gefühl, ich will nicht glauben, dass die uns
helfen werden.“ „Ok, machen wir, du kannst dich auf uns verlassen“, sagte Shugo. „Wir
machen uns sofort auf den Weg und wenn etwas verdächtig ist, schreibe ich dir“,
freute sich Mirelle. „Ok, ich freue mich schon auf eure Nachrichten.“ Und schon waren
sie wieder weg. Tsukasa fragte mich: „Wer waren die Drei?“ „Das waren Shugo, Rena
und Mirelle, ich habe sie vor Weihnachten kennen gelernt.“ Doch bevor ich weiter
erzählen konnte tauchte Kamui auf: „Lycoris, die Richter möchten dich heute noch
sehen, deine Freunde können gerne mitkommen.“ Ich hatte wohl keine andere Wahl
und folgte ihr, auch Haseo und Tsukasa kamen mit.

Beim hohen Gericht mussten wir feststellen, dass etwas anders war, die Stimmung der
Richter war sehr ernst. „Lycoris, wir nehmen dich fest, weil du den angeblichen Kay of
the Twilight suchst und weil du jeden Spieler da mit reinziehst.“ „Was soll das denn,
ihr wolltet doch selber danach suchen oder habe ich mich da geriert?“ „Du hast hier
nichts mehr zu melden Lycoris, sonst werden wir deinen Freunden noch etwas antun.“
Jetzt fingen die Richter auch noch an mir zu drohen. Das gefiel Haseo gar nicht und
wollte sich einmischen, doch ich hielt ihn mit dem rechten Arm zurück. Tsukasa konnte
es selber nicht fassen doch er wusste, ein Schritt zu fiel und er muss dran glauben.

„Na gut, ihr könnt mit mir machen was ihr wollt, aber lasst meine Freunde da raus.“
„Nun gut, Kamui, bring sie ins runter ins Verließ und kette sie dort an, damit sie uns
nicht entkommt. Ich ging auf Kamui zu doch Tsukasa und Haseo hielten mich auf.
„Willst du das wirklich tun Lyco-chan?“, fragte mich Haseo. „Tut mir Leid“, ich umarmte
Haseo und lies seine Hand los die er fest halten wollte. „Aber Lycoris“, kam es
Tsukasa, „Das kannst du nicht machen.“ Kamui faste mich am Ärmel und brachte mich
runter ins Verließ wo sie mich ankettete, mein Charakter veränderte sich durch den
Druck der Ketten, jetzt hatte ich ein hell türkises Kleid an, habe hellbraune lange
Haare und meine Augen waren geschlossen. Die Ketten umschlossen meine Arme und
Beine so konnte ich nicht fliehen.

Was Haseo und Tsukasa gerade machten? Das habe ich nur dank meinem Vater
gehört, was geschehen ist, seid ich vom Gericht gefangen genommen wurde.
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